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EINLEITUNG:

In der feierlichen Stille, die dem Tod eines Papstes folgt, vertieft sich die Kirche in ein
jahrtausendealtes Ritual voller Gebet, Hoffnung und Unterscheidung: die Novemdiales. Diese
neuntägige Zeit der Trauer und Liturgie ehrt nicht nur das Leben des verstorbenen Pontifex,
sondern bereitet den mystischen Leib Christi geistlich auf den Beginn eines neuen Abschnitts
seiner Pilgerreise vor. Obwohl diese Tage in Rom mit besonderer Intensität erlebt werden,
haben sie auch für jeden einzelnen Katholiken eine tiefe Bedeutung. Sie laden uns ein, über
den Tod, das Vermächtnis, die Gemeinschaft der Heiligen und die Kontinuität des
petrinischen Dienstes nachzudenken.

Aber was genau sind die Novemdiales? Warum dauern sie neun Tage? Welchen geistlichen
Wert haben sie, und wie können wir, die Gläubigen vor Ort, sie von unseren Häusern,
Pfarreien und Gemeinschaften aus leben?

Dieser Artikel möchte nicht nur eine historische und theologische Erklärung der Novemdiales
geben, sondern auch eine geistliche und pastorale Anleitung bieten, um sie als wahre Schule
des Glaubens, der Hoffnung und der Erneuerung zu erleben.

1. Was sind die Novemdiales? Historischer Ursprung und Bedeutung

Das Wort Novemdiales stammt aus dem Lateinischen novem dies, was „neun Tage“
bedeutet. Es bezeichnet die liturgische und protokollarische Phase nach dem Tod eines
Papstes. Ihr Ursprung liegt in den Trauerritualen des antiken Roms, die von der Kirche
übernommen und mit christlichem Sinn erfüllt wurden.

In der Praxis sind die Novemdiales eine Serie von neun heiligen Messen, die für das
Seelenheil des verstorbenen Pontifex gefeiert werden, beginnend am Tag nach seiner
Beisetzung. Obwohl ihre heutige Form im Mittelalter Gestalt annahm und im Ordo
Exsequiarum Romani Pontificis kodifiziert wurde, betete man bereits in den ersten
Jahrhunderten des Christentums über einen Zeitraum von neun Tagen für die Verstorbenen –
im biblischen und eschatologischen Sinne des Zahlensymbols „neun“.
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2. Theologische Symbolik der Zahl Neun

In der biblischen und patristischen Tradition hat die Zahl neun eine tiefgehende geistliche
Bedeutung:

Vorbote der Vollendung: Neun ist die Zahl vor der Zehn, die für Vollständigkeit steht.
Sie symbolisiert das aktive Warten auf etwas, das kommt – in diesem Fall auf die Wahl
eines neuen Papstes und die Wiedergeburt der sichtbaren Leitung der Kirche.
Fürbitte und Übergang: So wie Maria und die Apostel neun Tage lang beteten, bevor
der Heilige Geist an Pfingsten kam (Apg 1,14), betet die Kirche für die Seele des
verstorbenen Papstes und bereitet sich auf das Wirken des Heiligen Geistes im
Konklave vor.
Reinigung: Neun Tage des Gebets stehen sinnbildlich für den Läuterungsprozess der
Seele auf ihrem Weg zur ewigen Herrlichkeit.

3. Struktur und Liturgie der Novemdiales

Während der Novemdiales werden täglich feierliche Messen für das ewige Heil des
verstorbenen Papstes gefeiert. Jede Messe kann ein bestimmtes Thema hervorheben, das mit
seinem Pontifikat, dem christlichen Leben oder der Sendung der Kirche zusammenhängt.

Diese Messen finden hauptsächlich in der Petersbasilika statt, und an jedem Tag steht ein
anderer Kardinal der Feier vor, während die Kirche auf den Beginn des Konklaves wartet.

Liturgisch sind die Novemdiales durch folgende Merkmale gekennzeichnet:

Verwendung von violetten oder schwarzen Messgewändern
Besondere Gebete für den verstorbenen Papst
Lesungen, die auf die Hoffnung der Auferstehung ausgerichtet sind
Teilnahme der Gläubigen in einer Haltung der Sammlung und des Gebets

4. Theologische Bedeutung der Novemdiales

Der geistliche Wert der Novemdiales ist tiefgreifend und berührt mehrere theologische
Dimensionen:
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a. Christliche Eschatologie

Die Erinnerung an den Tod eines Papstes führt uns zur ewigen Bestimmung der Seele und zur
Gemeinschaft der Heiligen. Der Katechismus der Katholischen Kirche (1030–1032) beschreibt
das Fegefeuer als Zustand der Reinigung für jene, die in Gnade sterben, aber noch nicht
vollkommen geläutert sind. Für die Seele des Papstes zu beten, ist ein Akt der Nächstenliebe
und der kirchlichen Verbundenheit.

b. Episkopale Kollegialität und Einheit

Die Zeit der Sedisvakanz erlaubt den Kardinälen, sich geistlich auf die Wahl des neuen
Nachfolgers Petri vorzubereiten. Die Novemdiales sind eine Zeit der Einheit der Kirche, in der
das ganze Volk Gottes – vom Vatikan bis zur kleinsten Dorfpfarrei – im Gebet für die Zukunft
der Kirche vereint ist.

c. Ekklesiologie und apostolische Kontinuität

Diese Tage erinnern uns daran, dass die Kirche nicht stillsteht. Sie wird vom Heiligen Geist
geführt, und das Petrusamt – auch wenn es von schwachen Menschen ausgeübt wird – ist ein
bleibendes Geschenk an die Kirche (vgl. Mt 16,18–19).

5. Praktische Anwendungen: Wie man die Novemdiales heute leben
kann

Auch wenn wir physisch weit von Rom entfernt sind, kann jeder katholische Gläubige an den
Novemdiales konkret und geistlich fruchtbar teilnehmen. Hier ist ein pastoraler und
praktischer Leitfaden:

1. Teilnahme an der Heiligen Messe

Besuche (oder verfolge online) die täglichen Messen während der Novemdiales und bringe sie
für das Seelenheil des verstorbenen Papstes dar. Wenn du nicht jeden Tag teilnehmen
kannst, wähle einzelne Tage aus, die du besonders bewusst gestaltest.

2. Eine Novene für seine Seele beten

Du kannst eine traditionelle Novene (zum Beispiel für Verstorbene) über diese neun Tage
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hinweg beten. Hier ein Vorschlag für tägliche Gebetsanliegen:

Tag 1: Für seine Seele und Läuterung
Tag 2: Für seine Sünden und menschlichen Schwächen
Tag 3: Für seine guten Werke und pastoralen Früchte
Tag 4: Für die Kirche, die er hinterlässt
Tag 5: Für den zukünftigen Papst
Tag 6: Für die Einheit der Gläubigen
Tag 7: Für die wahlberechtigten Kardinäle
Tag 8: Für den Heiligen Geist
Tag 9: Dank für sein Leben

3. Seine Lehren lesen

Nimm dir Zeit, eine Enzyklika, Predigt oder ein Apostolisches Schreiben des verstorbenen
Papstes zu lesen. Meditiere über sein geistliches Erbe.

4. Werke der Barmherzigkeit üben

Verrichte ein Werk der Barmherzigkeit (Besuch bei einem Kranken, Hilfe für einen
Bedürftigen, Gebet für die Verstorbenen) in seinem Andenken.

5. Eine Kerze entzünden oder einen Gebetsplatz einrichten

Gestalte einen besonderen Ort mit einer Kerze, einem Bild des hl. Petrus und einer
geöffneten Bibel auf Matthäus 16,18. Dies hilft, diese Tage als Zeit der geistlichen Erwartung
und Hoffnung zu leben.

6. Biblisches Zitat zur Meditation

„Selig sind die Toten, die im Herrn sterben von nun an. Ja,
spricht der Geist, sie sollen ausruhen von ihren Mühen; denn
ihre Werke folgen ihnen nach.“
(Offenbarung 14,13)
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Dieser Vers erinnert uns daran, dass der Tod in Christus kein Ende ist, sondern der Übergang
zur Fülle. Der Papst, wie jeder Christ, trägt die Werke seines pastoralen Lebens mit sich, und
die Kirche begleitet ihn mit Gebet und Dankbarkeit.

7. Letzte Inspiration: Eine Kirche, die betet und wartet

In einer Welt, in der der Tod oft verdrängt oder verschwiegen wird, lehren uns die
Novemdiales, dem Tod mit Hoffnung und Glauben zu begegnen. Weit entfernt davon, nur ein
zeremonielles Protokoll zu sein, sind sie eine lebendige Katechese über unsere ewige
Bestimmung, die kirchliche Gemeinschaft und die immer erneuerte Sendung der Kirche.

Während das Volk Gottes die Novemdiales begeht, wird es zu einem großen Obergemach des
Gebets, in dem der Schmerz zu Glauben wird, die Sehnsucht zu Dankbarkeit und die
Ungewissheit zur Offenheit gegenüber dem Heiligen Geist.

SCHLUSSFOLGERUNG:

Die Novemdiales sind nicht nur eine römische Tradition oder ein liturgisches Detail, das dem
Vatikan vorbehalten ist. Sie sind eine kraftvolle Gelegenheit für jeden Christen, am Herzen
der Kirche teilzuhaben – indem er den verstorbenen Papst auf seinem Weg zum Vaterhaus
begleitet und sich mit lebendigem Glauben darauf vorbereitet, den neuen Nachfolger Petri zu
empfangen. In diesen neun Tagen erlebt die Kirche zugleich ihre menschliche Trauer und ihre
übernatürliche Hoffnung.

Lass uns diese Tage als geistliches Geschenk annehmen. Denn jedes Mal, wenn ein Papst
diese Welt verlässt, berühren sich Himmel und Erde – und die Kirche erblüht aus ihren
apostolischen Wurzeln neu.


